
Modulbeschreibung

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Forschungsprojekt Computational Humanities I 04-CH=RI1-252-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Computerphilologie und 
neuere deutsche Literaturgeschichte

Philosophische Fakultät, Institut für Informatik

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

10 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester weiterführend --

Inhalte

Das Forschungsprojekt gibt den Studierenden die Möglichkeit an einem selbstgewählten Thema das bislang Ge
lernte selbständig umzusetzen. Sie sollen im Idealfall die Bearbeitung einer wissenschaftlichen Fragestellung 
von der Formulierung der Forschungsthese über die Datensammlung bis zur Datenanalyse, zumindest aber einen 
wesentlichen Schritt davon, durchführen.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden sind in der Lage, eine Fragestellung in den CH zu bearbeiten, Verfahren zu deren Lösung zu 
entwickeln und in entsprechenden Arbeitsschritten umzusetzen sowie das Ergebnis darzustellen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

R (0)
Veranstaltungssprache: Englisch

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Projektarbeit (12-20 S.)
Prüfungssprache: Englisch
bonusfähig

Platzvergabe

--

weitere Angaben

Anbietende Einrichtungen: Institut für Informatik, Philosophische Fakultät

Arbeitsaufwand

300 h

Lehrturnus

Lehrturnus: jährlich, WS

Bezug zur LPO I

--

Verwendung des Moduls in Studienfächern

Master (1 Hauptfach) Computational Humanities (2025)
Master (2 Hauptfächer) Computational Humanities (2025)
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